
Christine
aCcCUnd Gott Humor und Christ-Sein gehören zusammen!

Feiner DOLUL, die erleichternde

Relativierung scheinbar ganz
Großer, der überraschen: eue

Blick, die Einladung befreiende giere, dazu auch die Sterne Und Ott S1e
die este des Himmels, dass S1e Sschlienen aufSe  onı und ZUuU Lächeln,

die brde« (Gen ledas o  ung zeigt all das

sich auch in der 1ese erse schreiben den Babyloni 1INSs
Stammbuch Lampen sind eEUTeE Götter, die

wartete Spuren biblischen Humors. ott In der Hand nält und nach elleben
Himmel montiert. aternen Sind EUTE Götter, die
ihr verehrt. nNnser .Ott nat S1Pe den Himmel

gesetZt, amı WIT Jag und Ae1ine passendeSpottverse Beleu aben. Der Mond, den inr anbetet,
R Ich ese In der er 1M Himmel wohnt, 1st nichts nderes als e1ne nächtliche

SZ SO wird IM Sinne des lachenden leuchtung. Die onne, der inr viel aCc
(‚ottes manche Kritik In der Bibel als pOottvers schreibt, 1st der Scheinwerfer, den ott uns oibt,
überliefert. amı WITF Jag en und arbeıiten können

(Gleich auf der ersten e1te der Und WeT weiß, OD NIC die eine oder der
sich e1n pottvers üÜber die babylonische Kell: andere, der 1ese Spottverse hat, auch

2102 In dieser eligio: wurden die estirne, still und eImMICc. noch eine Karikatur dazu BC
zeichne nat.oNNe, ONd und Sterne als (‚Ötter verehrt. Man

WarT überzeugt, dass 1ese himmlischen esen
das Schicksal der enschen esummen. Man
beobachtete s1e gl  9 inren Willen ET - Verpatzte Beleidigunggründen, Nan innen und Ichteite s1e

*Der Glaube Jahwe, den Hıblischen Gott, ie[ß Ich ese INn der 1De er Im Himmel wohnt,
SiCH mi1t diesem Glauben die vielen (‚Ötter (Ps 2,4) SO wird IM Inne des lachen
MC vereinbaren den (‚ottes manches In der mit einem

der Bibel ste esen y(Gott Machte ugenzwi  en geSsagl. Und enen, die 6S N6
ZWEe1 oroße Mchter e1n oroßes IC  ‘9 das den Tag rFeNn, wird empfohlen, die inge miI1t Uumor

PeDiEeTE, und e1N e1nes icht, das die ac nehmen
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(Geschmäcker und Ohrfeigen SINd Dekannt Inne des lachenden (ottes gerade die mäch
ich verschieden Das WarTr auch Z ehzeit VON Ugsten Herrschaften SaUrıscC betrachtet:
esus |)ie atschen SiNd Oft eflogen, Wenn anchma SINd die Verhältnisse D dass Je
anner In Streit gerleten. Aber wI1e die Ohrfei des oflfene Wort gefährlich ware ann Kr1
SC egeben wurde, das hat den Unterschie: DE tiker und Satiriker hre Meinung NIC MC die
MacC Hat e1Ner miIt der Kechten ausgeholt und ume Oondern AT das Jier. SO wird 1mM etz:
dem anderen e1Ne heruntergehaut, dann War das ten Buch der ibel, In der Uffenbarung des Jo

hannes VON e1inem schrecklichen lier TPZANIT:
Geschmäcker und Ohrfeigen C (‚emeint ist der Kaiser ero » das Tier, das

ich sah, WalTr gleich e1Inem Panther Uund seine
e1nNe ehrenwerte aC Männern Der Füße WI1e Bärenfüße und SeIN Kachen WI1e e1in
dere hat Ssich die acke ehalten, @$ WAarTr die lin: Löwenrachen Und S wurde in  3 e1Nn aul C:
ke Er hat geschimpft Oder zurückgeschlage geben, reden oroße inge und Lästerungen,

Ende der Auseinandersetzung konnte Ial und ihm WUurde aC) egeben, e LUn ZWEI]-
In Frieden auselinander undvierzig Monate ang« S Z 5))

Der hier kritisierte FOMMSCHE Kaiser wirdAnders War CD, WeNnNn e1Ner die rfeige mIt
dem Handrücken egeben hat. Das WarT e1Ne töd ZWal als schreckliches er dargeste. Aber
16 Beleidigung. Die rechte Backe hat NIC e$S 1st e1n er mıit Ablaufdatum A Monate
mehr geschmerzt als die inke, nach einer »I1LOT- mehr NIC Dann 1st se1ne aC Ende enn
malen« rfeige. Aber die Wut, die Erniedri- seine aAC wird in:  z egeben Da 1st einer, der
gUNg, die Beschämung, mit dem Handrücken gC innn und se1ne ae In der Hand haf: [a 1St E1-
chlagen werden, WAalT unerhor NET, der mit dem Schnippen se1ner inger, mit 1-

Jesus nat seinen Freunden einen Rat SCcCHE Nnem einzigen VVort, das eT Sagl, die aC des
Den {ür 1ese 1tuUalon » Wenn dich jemand auf
eiıne rechte aC schlägt, dem lete die ande- UNseren 'ott bist du, en
re auch dar SQ Wer dem Schlagenden Kaiser, NnUur eine kleine Nummer. <
nach einer beleidigenden rfeige die TDa:
Te 1Nnke Backe inhält, verpatzt dem chläger die Kaisers eenden kann Da 1st einer De]l dem
Beleidigung. Ja, 6S wird ihm Sdal1Z eutlich BS SCANON lossen ISt, dass In zweilundvierzig
ze1g Du kannst meılne kEhre NIC beleidigen Monaten der oße Kaiser VO  3 Ton gestürzt
enn eiıne kEhre NIC VOIN dir ab, SONMN- wird Alle aber, die 65 noch immer IC VerT
dern VON Gott, der mich und alle enschen tanden aben, wWwen 08 sich HDei diesem Bild
ade. Se1INn enDL1 sSe1in Die Lacher der Zu: des Tieres andelt, äart der Satiriker guter
sehenden aben HIS eute die auf inNrer eite, die eiz auf:
den Rat VON esus efolgen. »  er Verstand hat, der ege die /Zanl

des Tieres; denn eS Ist die Za e1nes Menschen,
und SseINeEe /Zahl 1st sechshundertundsechsun:
sechzig.« 0666 ist die Zahl, die heraus OMmt,Eine kKleine Nummer
Wellln INan den Kaiser ero mMiI1t hebräischen

&® Ich ese INn der 1De Der 1mM Himmel wohnt, Buchstaben schreibt, die ugleich auch /ahlen
aC (Ps Zl arum werden In der darstellen Nicht der Teufe] ist CD, ondern e1n
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Mensch. kine eher eine Nummer 666 1st Ja e ohne schauen, WEeIl S1e das Kleinod SCNenNn-
NIC gerade umwerfend SO Sagl der Diblische ken Und dann aben s1e vielleicht esus
atUrıker Für uUNSsSeTEeN Ott Dist du, oroßer Kaiser, en 1Ns Gesicht esehen und e1n verschmitztes
der du dich tfurchtbar aufspielst und dich seIhst ächeln In seinen uge emerkt. Und dann, Ja
als .Ott verenren ASSL, 1Ur e1Ne e1ne Nummer. Swerden Ss1e ohl gemeinsam elacht haben
Fine estie, die ott der eine hrt NIC Über die dummen eute, ondern über
Uund nach elleben ZUruü sich, weil S1E NalV geEWESECN Sind, unglaub

ich NalV, lauben, dass die Botschaft VO  Z

e1C (‚ottes alle Nnteressieren ISS Sie
dumm VeTgESSECN, dass die OtfSCHa VONPerlen Vor dıe aue

der Königsherrschaft (‚ottes LLUT Ireudig aufge
W Ich ese In der Der IM Himmel wohnt, NOoMMeEeN werden kann VON enen, die sich da

(Ps Z SO wird 1M Sinne des lachenden nach sehnen
(Gottes In der 1De manches mMit einem Vel- 1U s1e die Menschen mit einem
schmitzten Augenzwinkern gesagl. anderen IC Detrachtet und Dald herausgefun

1Nnes ages eklagen sich die Jüngerinnen den, WeTr dankbar und aula  en die Botschait
und Jünger Del esus, dass sich manche eute hört: ott 1st dir nahe, Ott 1st dir Sie haben

gal HC [Ür die OTISCNHa! VO  z e1Icl (‚ottes 1N- die gesucht, die die erle mit dem Lachen der Er
teressieren. esus Sagl NIC Ach inr Armen, SE1Id lösten empfangen
NC usirner ET iDt auch eiıne Durchhalte
arolen dUS, auf die Art Da MUSS ihr Wre

euch Bringt noch mehr kinsatz Menschliche Fehltritte
sagt_ auch NIC resignierend: Da kann [1lall halt
N1IX machen chenkt inhnen e1Nn Bild, e1ne Ka Ich ese In der Der IM Himmel wohnt,
ikatur. Sagl » Eure Perlen SO ihr NIC VOT A (B 24 ass esus elacht nat, wIird In der
die Säue werTtTen« /6) NICZ ass eTtT geweint nhat, ohne

Vielleicht hat der eine oder die andere da: sich se1iner ranen schämen, wird dagegen Öf-
mals elacht und sich die eute, die inhnen die ter Derichtet. seinem Stammbaum sich

jedoch manches, worüber Nan schmunzelnJMr VOT der ase zugeschmissen aben, als
e1ne Sau vorgestellt, die 1ese herrliche erle kann Dieser Stammbaum WEeIS alle oroßen Na
N1IC will. Zu dumm, unsensibel, men in der (Geschichte sraels auf:
sehr mMi1t der ase IM Dreck, merken und raham, Jsaak, Jakob, D)avid und Salomo

erkennen, welche Kostbarkei hlier en Und noch viel mehr Prominenz Aber azZzWl:
schen nde sich auch manches, Was der Chro:

mit dem Lachen der FTLiOosten < NIsSt ohl mit einem Lächeln notiert Häat Die
FTau, die 1M Stammbaum rTwähnt WIird,

ware Vielleicht hat sich Ja der e1ine oder die 1st e1ne ure Ihr ame MaC auf ikante Wei
dere VOT Lachen aıf die chenke eklopft, deutlich eSsus 1st NIC 1Ur e1n Abkömmling
dannICmMi1t offenem und innezuhalten VON Königen und oroßen annern gehört
enn Was SiNd das für unendlich beschränkte AUEGN enen, die WIT eute Randgruppen
enschen, die hre Perlen wahllos herumstreu- nenNnnen
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ann 1st da der Schwiegervater, der seiner Scharlach, geschmückt mıit (‚Old und Edelstei
Schwiegertochter die Witwenrente vorentnhalten NeN und erlen; S1e hat einen Becher
nat. Sie hat sich ihm gerächt, indem S1E Ssich INn der Hand voll VON Gräue]l und Unreinheit in
in als ure verkleidet angeboten hat. Die da TeT Hurerei
rauf folgende /Zwillingsgeburt hat dem WIEe: reilich, offen, eindeutig konnte da:
gervater sehr Schalien emacht iner dieser mals NIC werden, dass hier das aktuelle
willinge ist 1mM Stammbaum VON esus Auch egl gemeint 1St. |)ie Zensur des römischen
e1INe heidnische Frau nde sich 1Im Stammbaum. Reiches hat SO {unktioniert WIe die Zensur
kin unauslöschlich ScChwarzer eC auf der rel VON Gewaltherrscha alle Zeiten arum De
NelN Abstammung VO  Z hochverehrten Önig omMmMm die Zeichnung dieser ure e1nNe rTTre-
David uhrende Überschrift: Das ängst vergahgene

Aber auch da iDt eS einen akel enn VON eltreic Babylon soll Nier dargestellt seın
all den Frauen, die der Önig David rechtmäßig Aber alle, die S hörten, Wwusstien Gemeint
atte, 1St gerade die 1M Stammbaum VON eSus, ist die aktuelle Herrschaft. Das romische eIcC
mit der David IM eDrucC e1n Kind ezeugt hat. mit seinen mörderischen Methoden, mit seinen
SO 1st der Stammbaum VoN EeSsus für Moralisten ausbeutenden Strukturen, mıt se1ner menschen:
und alle, die dus e1ner reinen Abstammung hre verachtenden Religiosität. Und damit dus dem
CNIUsSse ziehen, e1n ziemlicher kandal FÜr die
aber, die esus kennen lernen, 1st etr e1n Hinweis > damit adUuUS dem Galgenhumor
dafür, dass der achende Ott alle menschlichen enm Lächeln
Fehltritte und Irtumer TÜr se1ıne 1ele der HoffnUuNng wird
den kann

Lachen der Verzweiflung und dUus dem Galgen-
Uumor e1n Lächeln der Hoffnung wird, WIrd e1n

ächeln der offnung 16 In die ukunft gewagt » eS kam e1iner
VON den sieben Engeln, die die sieben Schalen

Ich ese In der Der IM Himme!l wohnt, hatten, redete mit mMIr und sprach KOMM, ich
aC ‚Ps Z SO WITd IM Sinne des lachenden will dir zeigen das Gericht über die oße Hure,
Gottes manches INn der Charf, satl- die vielen assern S1TZTE« (Off 1626 und mit
T1SC gesagt, dass Nan den Pieffer spür‘ allen assern gewaschen 1StT.

Da WIrd das romische eltreic In der (D SO chenkt Ott enen, die gerade Nnichts
fenbarung des Johannes mıit e1iner ure vergll lachen aben, e1N Lächeln der Hoffnung. Und
chen Ein üppiges Bild entsteht VOT uUuNseTen Au die Geschichte UNs, dass 1ese Hofnung
gen Diese ure 1st bekleidet mit Purpur und jehe enttäuscht wurde
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